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Herren Bezirksliga

TTF Schönaich : SV Rohrau 
Samstag, 14.10.2023, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der TTF Schönaich

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die TTF Schönaich am vergangenen Samstag auf den SV
Rohrau. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den
Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Becker / Metzger. Bemerkenswert
war, dass die TTF Schönaich diese Partie mit einem und der SV Rohrau mit einem Ersatzspieler
bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Becker / Metzger beim 3:0
von Waidelich / Bauer. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Stolz / Romulewicz waren im
Anschluss die Gastgeber Doth / Müller. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. 2:3 endete das Doppel zwischen Ulmer
/ Reinhardt und Tran / Vogel aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael Doth seinem
Gegner Robert Romulewicz beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. 2:3 hieß es am Schluss, als Jonas Becker und Rainer Stolz sich am Tisch
gegenüber standen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Simon Ulmer versäumte es anschließend mit einem 1:3 gegen Le Ai Trinh Tran,
einen Punkt für sein Team zu holen. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Andreas Waidelich
war wiederum der Gastgeber Tobias Metzger, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als
sehr offen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Zwar brachte Andreas Vogel Pascal Reinhardt phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Pascal Reinhardt mit 3:1 durch. Den Sieg von Eberhard Bauer konnte Janusz
Müller im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF Schönaich und des SV Rohrau.
Michael Doth machte mit Rainer Stolz beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Wenige Chancen hatte Jonas Becker bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Robert Romulewicz, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte.
Da war final wirklich nichts zu holen. Simon Ulmer bekam anschließend seinen gleichstarken Gegner
Andreas Waidelich beim deutlichen 7:11, 6:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Beim nachfolgenden 11:7, 11:7, 11:9 gegen Le Ai
Trinh Tran fand Tobias Metzger von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Nach diesem
Einzel steht Metzger somit bei 6 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Tran ein 4:1 ausweist. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Pascal Reinhardt am
Nachbartisch gegen Eberhard Bauer. Da gab es nichts zu rütteln. Den Sieg von Andreas Vogel
konnte Janusz Müller im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Becker / Metzger machten wiederum mit Stolz /
Romulewicz beim 11:9, 11:8, 11:7 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat die TTF Schönaich nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der SV Rohrau nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen Spvgg Weil der Stadt III (TTF Schönaich) bzw. gegen den
VfL Herrenberg III (SV Rohrau).

 Statistik:
 TTF Schönaich

Doppel: Becker / Metzger 2:0, Doth / Müller 1:0, Ulmer / Reinhardt 0:1 
Einzel: M. Doth 2:0, J. Becker 0:2, S. Ulmer 0:2, T. Metzger 2:0, P. Reinhardt 2:0, J. Müller 0:2 

 SV Rohrau
Doppel: Stolz / Romulewicz 0:2, Waidelich / Bauer 0:1, Tran / Vogel 1:0 
Einzel: R. Stolz 1:1, R. Romulewicz 1:1, A. Waidelich 1:1, L. Tran 1:1, E. Bauer 1:1, A. Vogel 1:1


